


POS-Material für Ihre 
Verkaufsunterstützung

Wie Sie defekte 
Stoßdämpfer erkennen.



Professionell defekte 
Stoßdämpfer erkennen.

Typische Ausfallerscheinungen an bzw. durch  
defekte Stoßdämpfer/Fahrwerkteile auf einen Blick:

•	�Reifenauswaschungen 

•	�Defekte Anschlagpuffer und Schutzrohre

•	�Verölte Stoßdämpfer

•	�Fahrzeug ist Seitenwindempfindlich

•	�Lenkradflattern

•	�Wagen wippt beim Bremsen nach

•	�Die Fahrzeugvorderachse taucht in engen Kurven stark ein

•	�Fahrzeug ist unruhig, nach dem Überfahren von Straßenkuppen, 
Schlaglöcher und Bodenwellen

Schlechter werdende Dämpferleistung tritt schleichend auf!
Profitieren Sie von einer guten Kundenbindung, indem Sie Ihre Kunden stets auf die Gefahren hinweisen. 	
Wir haben in dieser Broschüre hilfreiche Tipps und Argumentationshilfen für Sie zusammengestellt.  

Hilfestellungen zur Erkennung von defekten  
Fahrwerkkomponenten auf einen Blick:

•	�Nehmen Sie bei jedem Fahrzeug eine Sichtprüfung vor

•	�Machen Sie mit dem Fahrzeug eine Probefahrt und bilden Sie sich Ihr Urteil

•	�Achten Sie auf den km-Stand

•	�Wippt der Wagen beim Bremsen nach

•	�Fährt das Auto unruhig

•	�Fragen Sie Ihren Kunden, ob bereits Stoßdämpfer am Fahrzeug gewechselt wurden

•	�Nutzen Sie unseren kostenlosen Fahrwerktester-Service

Schlechte Kurvenstabilität Nachschwingen der Karosserie „Einnicken“ beim Bremsen

Öl am Stoßdämpfer (Ein leichter Ölfilm dient zur 
Selbstschmierung der Kolbenstange)

Ungleichmäßiger Reifenverschleiß



Argumentationshilfen für 
Ihren beeindruckenden Auftritt.

Defekte	Stoßdämpfer	verschlechtern	das	Fahrverhalten	deutlich.	Das	gefährliche	Aquaplaning	beginnt	z.B.	bei	abgenutzten	Dämp-
fern	schon	bei	etwa	80	km/h,	da	die	Räder	den	Halt	zur	Fahrbahn	verlieren.	Das	Fahrzeug	kann	nicht	mehr	kontrolliert	werden,	der	
Bremsweg	verlängert	sich	dramatisch.	

Verdeutlichen	Sie	Ihrem	Kunden	die	klaren	Unterschiede	zwischen	defekten	und	intakten	Stoßdämpfern	–	er	wird	es	Ihnen	danken.	

1. Sicherheit: Stoßdämpfer unterliegen einem schleichenden Verschleiß

•		Bremswegverlängerung	besonders	bei	Fahrzeugen	mit	ABS

•		Höhere	Schleudergefahr	in	Kurven	und	bei	Ausweichmanövern

•		Schlechte	Straßenlage

•		Kräftiges	Nachschwingen	nach	jeder	Bodenwelle.	Kein	sicheres	Lenken,	Fahrzeug	bricht	aus.

•		Starke	Seitenwindempfi	ndlichkeit.	Abrupte	Gegenlenkmanöver	können	zum	Ausbrechen	des	Fahrzeuges	führen.

•		Blendende	Scheinwerfer

•		Frühzeitiges	Aquaplaning

•		Verminderte	ESP	Wirkung	

•		Allgemein	höheres	Unfallrisiko

2. Folgeschäden von defekten Stoßdämpfern

 •		Verschleiß	an	Radaufhängungen,	Anschlagpuffer,	Radlagern	und	Lenkung

•		Reifenauswaschungen

•		Erhöhter	Federverschleiß

Bereits nach einem halben Jahr mit defekten Stoßdämpfern können hohe Reparaturkosten 
an anderen Fahrzeugteilen fällig werden. Das kann teuer werden – weisen Sie Ihre Kunden darauf hin.

Hier einige Argumentationshilfen auf einen Blick:

Bremsweg mit 
intakten Stoßdämpfern

verlängerter Bremsweg 
mit defekten Stoßdämpfern


